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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Jahreshauptversammlung im TSV

Etwas über 60 Mitglieder fanden am 17. April 2008 den Weg in die kleine Jahnhalle.
Kurzfristig wurde noch umdisponiert und nicht die Jahnstuben, sondern die kleine Jahn-
turnhalle als Veranstaltungsort gewählt, nachdem bereits im Vorjahr große Resonanz
bestand.

Pünktlich um 20 Uhr konnte die Versammlung beginnen. Neben den Mitgliedern konnte
der Vorstand noch den Bürgermeister Thomas Zwingel der Stadt Zirndorf, sowie den
Ehrenvorsitzenden Hans Hirn begrüßen.

Der Tagesordnung folgend kam es zu den Berichten des Vorstandes, des Kassiers,
sowie der Abteilungen.

"Liebe Mitglieder, liebe Ehrenmitglieder,

wieder ist ein Jahr zu Ende und wir stehen hier um heute wieder einmal ein Vereinsjahr
Revue passieren zu lassen. Nachdem sich der Rahmen im letzten Jahr als gut bewährt
hat, haben wir auch kurzfristig beschlossen wieder unser Jahreshauptversammlung in der
Jahnturnhalle abzuhalten und mit einem visuellen Beitrag zu untermalen und zu ver-
deutlichen.

Ich werde mich in meinem Vortrag sehr kurz fassen und die Punkte hinsichtlich der sport-
lichen Erfolge oder auch Misserfolge den Abteilungsleitern überlassen. Ein Jahr auch
wieder mit Höhen und Tiefen für die einzelnen Abteilungen in unserem Verein.

Mein Hauptaugenmerk gilt dem für mich wichtigsten Punkt im abgelaufenen Jahr, der
Hallensanierung.

Bereits im Vorvorjahr angekündigt und beschlossen die Hallensanierung und nun die
Durchführung der Sanierung. Im März bzw. April konnte mit der eigentlichen Sanierung
begonnen werden. Dank der Mithilfe unserer Mitglieder und der akribischen Planung
unseres Sportfreundes Horst Bucher und unter der Aufsicht unseres einberufenen Bau-
ausschusses mit Jörg Schreiner, Günter Neff und Herbert Engelhard ging die Sanierung
zügig, um nicht zu sagen in Rekordzeit über die Bühne. Betrachtet man andere Sanie-
rungen von Hallen, so haben wir das Ganze in einem halben Jahr durchgezogen, wo
andere weitaus mehr Zeit benötigen und natürlich nicht zu vergessen auch den Sport-
betrieb für lange Zeit damit lahm legen.

Unser Projekt ist fertig und steht mit über einer halben Mio. Kosten zu Buche und konnte
Dank unserer Abteilungen, die einen großen Betrag zur Sanierung in Geld und Leistung
brachten und mit den Spenden unserer Mitglieder und auch unserer Freunde so wie
geplant fertiggestellt werden. Ganz besonders Stolz bin ich, dass unserer geplantes
Werk in der Durchführung und in der Finanzierung dem stand hielt was ursprünglich



Der Vorstand freut sich….

Natürlich nicht nur der Vorstand, sondern alle Mitglieder dürfen sich freuen und zwar
über eine gelungene Geburtstagsüberraschung unseres ehemaligen Handballspielers
und heutigen Vorstandsmitglied der Sparkasse, Leopold Knorz. 

Herr Knorz hatte anlässlich seines 60. Geburtstages auf Geschenke von seinen Geschäfts-
und privaten Freunden verzichtet, stattdessen hat er sich gewünscht - jeder möge zu
Gunsten der Jahnturnhallenrenovierung an den TSV spenden. Und heute kann und darf
ich vermelden, dass bei dieser Aktion über 7.000,00 EUR auf unser Konto flossen. 

Ich darf mich im Namen der Vorstandschaft und des gesamten TSV´s recht herzliche
bei Leopold Knorz und seinen vielen Freunden bedanken und versichern, jeder Euro ist
gut bei uns angelegt.

Vielen, vielen Dank.

Unser Ehrenmitglied Leonhard Satzinger
feiert am 6. Mai seinen 90. Geburtstag

Der "Hartl" wie er uns allen bekannt ist verpasst bis heute keinen Mannschaftskampf
und kein Ringerturnier in unserer Jahnturnhalle - egal ob es Schüler-, Junioren- oder
Seniorenmannschaften sind.

Er ist einfach die gute Seele der Ringer-Abteilung.

Seit seinem 15. Lebensjahr stand er über 40 Jahre für seinen Ringsport auf der Matte.
Zuerst für den AC Bavaria 1896 Zirndorf und von 1937 an für den TSV 1861 Zirndorf
a.V. Sein größter Erfolg ist wohl die Erringung der Deutschen Jungendmeisterschaft
1935 in Bonn. Bei den Senioren folgten im Lauf der Jahre mehrere Meistertitel auf Bayeri-
scher-, Nord- bayerischer- und Mittelfränkischer Ebene. In der Mannschaft war der "Hartl"
auf der Matte meistens ein Garant für einen Sieg.

Auch nach dem 2. Weltkrieg, aus dem der er mit einer nicht unerheblichen Verwundung
nach Hause kam war der Ringkampf noch seine Passion, in dieser Zeit konnte er noch
mehrere Meistertitel auf Bayerischer Ebene erkämpfen.

Über die Grenzen des Vereins hinaus war Leonhard Satzinger auch für den Bayerischen
Ringerverband ehrenamtlich im Einsatz. So war er einige Jahre Kampfleiter für den Kreis
Mittelfranken und 2. Kreisvorsitzender des Ringerverbandes. Im Verein war "Hartl" jah-
relang auch Abteilungs- und Technischer Leiter sowie Trainer des jeweiligen Ringerka-
ders des Vereins.

Wir wünschen unserem Urgestein des Ringsports das Beste für die kommenden Jahre,
vor allem aber Gesundheit und Wohlergehen.

Hans Hirn

Dem darf ich mich als Vorstand des TSV 1861 Zirndorf a.V: nur anschließen und dem
"Hartl" alles erdenklich gute Wünschen und vor allem viel Gesundheit.
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geplant war und dass wir dank euerer Unterstützung keine wie es sonst üblich scheint,
Nachfinanzierung benötigen.

Ich darf auch heute die Spendenaktion „Hallenbodenpatenschaft“ für beendet erklären und
mich noch einmal für die eingegangene Summe recht herzlich bedanken. Wenn ihr auf
unsere Homepage geht könnt ihr den Stand von rd. 40.000,00 EUR bestaunen und
bewundern. Beigetragen haben hier unsere Mitglieder und Freunde, sowie unsere Part-
nerfirmen. Ganz besonders freuen durften wir uns über den Spendeneingang unserer
Hausbank, der Sparkasse, die uns auf der alljährlich stattfindenden Oktoberausschüt-
tung besonders bedacht hat, weiter habe ich mich über den Intergrationsbeirat freuen
dürfen, der den Überschuss seines jährlich stattfindenden Sommerfestes uns zu gute
kommen lies und last but not least bei unserem ehemaligen Handballer und jetzigen
Vorstandes des Sparkasse, Poldi Knorz, bedanken, der anlässlich seines 60. Geburtstages
auf Geschenke verzichtete und stattdessen unsere Kontonummer für Spenden zur Hal-
lensanierung angab und hier kamen über 7.000 EUR zusammen.

Auch konnten wir durch unsere Solaranlage für unseren Warmwasserbereich, den
Zuschuss der Bundesregierung erhalten.

Unser Kassier, Herbert Engelhard, hat sich einmal die Mühe gemacht und kurz zusam-
mengestellt was uns bisher die Sanierung außer Kosten auch brachte und der Vergleich
ergab, wie ihr auch in den Vorlagen sehen könnt - 6 Monate also vom Oktober 2006 bis
März 2007 und im Vergleichzeitraum 2007/2008 eine Einsparung bei der Energie Strom
von rd. 1.000,00 EUR und beim GAS von rd. 8.300,00 EUR und dies bei gestiegenen
Rohstoffpreisen.

Meinen kurzen Rückblick möchte ich schließen mit einem Dankeschön bei all meinen
Mitstreitern im Amt, bei allen Abteilungsleitern und Übungsleitern in den Abteilungen,
bei allen Mitgliedern des Vorstandes und der Verwaltung, bei unseren Schriftführerin-
nen und ganz besonders bei unserem Kassier für wieder eine reibungslose Zusam-
menarbeit und bei dem ehrenamtlichen Engagement, dass ihr für euren TSV geleistet habt. 

Ganz besonders bedanken möchte ich mich nochmals bei Horst Bucher und unserem Bau-
ausschuss und noch nie erwähnt, bei Ulli Bayer für die Mitarbeit bei der Hallenboden-
patenschaft, beim Flyer und auch bei allem sonstigen und eine kleines Sträußchen.

Ich persönlich möchte mich bei ihnen für das entgegen-gebrachte Vertrauen im Namen
des gesamten Vorstands bedanken und wünsche der Versammlung des heutigen Tages
noch einen interessanten und kurzweiligen Verlauf.

"Vielen Dank"

Nun folgte der Bericht des Kassiers. Danach berichteten die Abteilungen über den Jah-
resrückblick und über mehr oder weniger kleine Probleme in ihren Abteilungen.

Den TOP´s folgend kam es zur Beamerdarstellung der anstehenden Sanierungsmaß-
nahme der großen Halle und einen kurzen Überblick vnon Jörg Schreiner über die abge-
schlossene Umbaumaßnahme.

Und Ulrike Bayer durfte die erste Spendenurkunde an unseren Bürgermeister überreichen.

Dies sei nur ein kleiner Auszug aus der Sitzung und auf das Wesentliche beschränkt,
die gesamte Sitzung konnte nur erleben wer auch tatsächlich anwesend war.
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1. Mannschaft

Tuspo-Roßtal I - TSV1861 Zirndorf I  2:2 (1:1)

Verdiendes Unentschieden

Nach unserem ersten Angriff in der 6.min. wurde Zigon im 16er gefoult. Den darauf fol-
genden Elfmeter verwandelte Kisskalt sicher zur 1:0 Führung. Dieser Elfmeter brachte lei-
der keine Ruhe in unser Spiel, denn Roßtal hatte 3 Riesenchancen durch Wirth, der
jedoch 2mal in Ewi seinen Meister bzw. knapp über die Latte schoß. In der 17.min. bekam
Roßtal ebenfalls einen Foulelfmeter, den sie zum 1:1 Ausgleich nutzten. Bis zur 43.min.
tat sich auf beiden Seiten nicht mehr viel. In der 44.min. hob Riemel den Ball über den stür-
zenden Torwart, doch leider auch knapp am Tor vorbei. 1 min. später ließ der selbe Spie-
ler 2 Gegner ins Leere laufen, schob den Ball aber am langen Eck vorbei. Nach einer
Gardienenpredigt in der Halbzeitpause durch den Trainer nahmen wir uns in der 2. Hälfte
viel vor. Leider ging dieser Schuß nach hinten los. Denn bereits in der 47. min. gerieten
wir durch einen 18m-Schuß mit 2:1 in Rückstand. Den von seiner Libero-Position ins
Mittelfeld beorderten Christian Schramm gelang in der 60.min. nach herrlichem Pass
von Riemel der 2:2 Ausgleich. In der restlichen Spielzeit klärte Ewi noch 2mal glänzend
mit tollen Reflexen und rettete uns dieses Unentschieden.

ATV- Frankonia--Nbg. I - TSV Zirndorf I  2:1 (1-0)

Selbst geschlagen

In einem Spiel, das wir klar beherrschten, gingen wir als Verlierer vom Platz, da unser
Gegener aus 1 Chance 2 Tore machte und wir unsere Torchancen wieder einmal nicht ver-
werten konnten. In der 22. min. lenkte der Torhüter einen Kopfball von Zigon gerade
noch über die Latte. Nach 25 min. ging Karofil auf der linken Seite auf und davon lief
alleine auf Ewi zu, der rechnete mit einem Rückpass, doch aus unmöglichen Winkel
schob Karofil den Ball zur 1:0 Führung ins Tor. Die größte Chance zum Ausgleich hatte
in der 42.min. Chris Nieszery, als er sich den Ball erkämpfte und alleine aufs Tor zu-
steuerte. Doch leider ging sein Schuß über die Querlatte. Nach der Pause drängten wir
auf den Ausgleich, doch Maik Riemel hatte Pech, denn sein Kopfball über den Torhüter
erwischte dieser im nachlaufen und schlug den Ball noch vor der Linie ins Feld zurück.
Ein Freistoß aus gut 35 m, eigentlich als Flanke gedach, überraschte unseren Torhüter,
der dachte der ball gehe über die Querlatte, doch senkte sich dieser zum 2:0 ins Tor. In
der 72min. wurde Sven Denninger im 16er gefoult. Den fälligen Elfmeter verwandelte
Maik Riemel zum 2:1. Wir drängten nun vehement auf den Ausgleich, hatten auch noch
2 gute Chancen, doch wurden diese leider vergeben. 
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2. Mannschaft

SC Obermichelbach I - TSV Zirndorf II   4-0 (2-0)

Im ersten Punktespiel nach der Winterpause hatten wir gerade mal 7 Spieler aus der 
2. Mannschaft zur Verfügung. Unsere PM-Spahn+ Friends stellte uns 4 Spieler zur Ver-
fügung und aus der A-Jugend verstärkte uns noch Claus Wagner - meinen Herzlichen
Dank an diese Spieler. Nun zum Spiel: Obermichelbach beherrschte die Partie von
anfang an und ging in der 20min. mit 1:0 in Führung. Unser erster! Torschuss erfolgte
in der 32.min., doch Chianura schoß am langen Eck vorbei. In der 44.min. erhöhte der
Gastgeber zum 2:0 Pausenstand. Nach der Einwechslung von Jochen Eichner konnten
wir in der 2. Halbzeit das Spiel offener gestalten und hatten 2 große Möglichkeiten zum
Anschlusstreffer, doch beide male versagten unsere Stürmer alleine vor dem Tor. Als
Claus Wagner in der 80. min. verletzt vom Platz ging, mußten wir mit 10 Mann zu Ende
spielen. Obermichelbach nutzte dies in der 82. und 90. min. zu 2 weiteren Treffern aus
und somit mußten wir uns mit 4:0 geschlagen geben. 

Euer Toni

C-Jugend

Pokalspiel: TSV Zirndorf – Tuspo Heroldsberg 0:4

Ohne zwei wichtige Stammspieler und praktisch ohne Spielpraxis traten wir im ersten
Pflichtspiel nach der Winterpause an. Man merkte uns, aber auch dem Gegner an, dass
es das erste ernstzunehmende Spiel im Jahr 2008 war. Nach anfänglicher Unordnung
entwickelte sich ein halbwegs vernünftiges Spiel, bei dem der Gegner kurz vor der Halb-
zeit mit 1:0 in Führung ging. Wir mussten leider feststellen, dass wir die Ausfälle auf unse-
rer Seite nicht verkraften konnten, auch wenn wir v.a. nach der Halbzeit das Spiel aus-
geglichen gestalten konnten. Leider konnten wir uns aber gegen den eine Klasse höher
spielenden Gegner nicht entscheidend durchsetzen, um ein Tor zu erzielen, auch wenn die
eine oder andere Chance dazu da gewesen wäre. Es fehlte aber die letzte Entschlos-
senheit, was uns der Gegner dann kurz vor Schluss vormachte, indem er auf 2:0 erhöhte.

Da damit das Spiel entschieden war, verließen die letzten Kräfte und auch der letzte
Wille die Jungs und so gelang dem Gegner, fast ohne Gegenwehr, noch zwei Tore, um
die dann das Ergebnis zu hoch ausfiel, was die Leistung angeht.

Es bleibt die Erkenntnis, dass wir noch mehr an Entschlossenheit und Durchsetzungs-
kraft zulegen müssen, denn letztlich war das die entscheidende Komponente, die uns
der Gegner voraus hatte.

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de



Am 02. April fand die Jahreshauptversammlung der Handballabteilung mit Neuwahlen statt. 

Unser 2. Abteilungsleiter Günter Traumer und Schriftführer Matthias Stenzel standen lei-
der nicht mehr zur Wahl zur Verfügung. Wir bedanken uns für die gute Arbeit und das
Engagement in den letzten Jahren. Für die zwei entstandenen Lücken konnte adäqua-
ter Ersatz gefunden werden.

Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:

1. Abteilungsleiter: Stefan Nepf

2. Abteilungsleiterin: Nicole Jaschinski

1. Kassiererin: Vera Keene

2. Kassiererin: Monika Robor

Schriftführerin: Anja Liegel

Jugendleiterin: Gabi Kriegmeier

Spielleiter: Fabian Greiner

Folgendes gibt es aus dem Spielbetrieb zu berichten:

Die 1. Damenmannschaft konnte Ihre erfolgreiche Saison mit einem weiteren Titel beim
Final Four des Bezirkspokals krönen. Sie holten als bisher erste Mannschaft den Bezirks-
pokal zum dritten Mal in Folge nach Zirndorf. 

In der abgelaufenen Saison konnten auch im Jugendbereich zahlreiche Meisterschaf-
ten gefeiert werden.

Weibliche A-Jugend: 1. Platz Bezirksoberliga

Männliche A-Jugend: 1. Platz Bezirksoberliga

Weibliche B-Jugend: 1. Platz Bezirksliga

Männliche B-Jugend: 5. Platz Bayernliga

Weibliche C-Jugend: 3. Platz Bezirksliga

Männliche C-Jugend: 1. Platz Bezirksliga

Männliche D-Jugend: 1 Platz

Derzeit werden im Jugendbereich die Qualifikationsrunden für die nächste Hallensaison
ausgetragen.
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Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de



Kostentragung bei Wettkämpfen

Wie bereits im letzten Heft  angekündigt, hier der Beschluss der Abteilungsversamm-
lung zu den Kostenübernahmen bei Wettkämpfen:

1. Die Abteilung trägt die Startgelder für Schüler und Jugendliche. Für alle anderen Ath-
leten werden die Startgelder ab Kreismeisterschaften bis einschl. Deutscher Mei-
sterschaften lt. Ausschreibung BLV bzw. DLV übernommen.

2. Tritt ein Athlet beim Wettkampf bzw. in einer gemeldeten Disziplin nicht an, trägt er die
Startgebühr (Ausnahme: Krankheit und/bzw. Verletzung während des Wettkampfes).
Falls die Startgebühr nicht vom Athleten/Athletin ersetzt wird, erfolgt keine Meldung
mehr.

Nachmeldegebühren sind vom Verursacher zu tragen.

3. Übernachtungskosten werden nicht bezuschusst.

4. Fahrtkosten für Athleten werden nicht bezuschusst.

Übungsleiter und Übungsleiterhelfer, die mit Jugendlichen zu Wettkämpfen fahren,
erhalten eine Fahrtkostenerstattung gem. Tankquittung. 

5. Für Teilnehmer an Fortbildungslehrgängen (Übungsleiter) werden die Lehrgangs-
gebühren, Übernachtungs- und die Fahrtkosten gem. Ausschreibung und Tankquit-
tung von der Abteilung übernommen.

6. Rücklastschriftgebühren sind vom Zahlungspflichtigen zu tragen.

Beschlossen am 06.03.2008 von der Mitgliederversammlung der LA - Abteilung

Ergebnisse

Uwe Fischer hat beim Werfertag in Schweinfurt gleich auf Anhieb eine neue  persönli-
che Bestleistung erzielt. Mit 13,35 m belegte er in der M 40 Klasse den ersten Platz.
Und das alles trotz erst überstandener Verletzung und akuter Erkältung.

Gut gelaufen ist es beim Spreewald-Marathon für Robert Wimmer. 2:51,36 Std. wur-
den für ihn gestoppt. Das bedeutete Platz 8 insgesamt und Platz 4 für die Altersklasse 
M 40.
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Leichtathletik
Sylvia Eckert

Flurstraße 16 · 90617 Puschendorf
Tel. 0173 / 3 51 63 19

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Die männliche A-Jugend hat die erste Runde der Bayernliga-Qualifikation erfolgreich
bestritten. Am 03.05.2008 geht es in der zweiten Runde in Lauf weiter um den Einzug in
die Bayernliga. Gelingt es den Jungs sich unter die ersten drei Teams zu spielen, können
Sie sich in der dritten Quali ein Ticket für die Bayernliga sichern.

Die männliche B-Jugend spielt am 04.05.08 die Bezirksoberliga-Quali in Bad Winds-
heim. Die Quali der männlichen C-Jugend für die BOL findet ebenfalls am 04.05.08 in der
Bibertsporthalle in Zirndorf statt. Die männliche D-Jugend muß am 31.05.08 in Bad
Windsheim ran.

Auch die weibliche B-Jugend war in der ersten Qualifikation für die Landesliga erfolg-
reich und kam eine Runde weiter. Die nächste Runde wird am 04.05.08 in Oberwallen-
stadt ausgespielt.

Wir drücken allen Teams für die kommenden Qualifikationsrunden die Daumen.

An einem Event der anderen Art nahm die männliche C-Jugend unter dem Motto "Hand-
baller gehen fremd" teil:

Wie bereits den Mitgliedern auf der Jahreshauptversammlung angekündigt, nahmen
Spieler der männlichen C-Jugend an dem von der Schwimmabteilung des TSV Zirndorf
organisierten Duathlon teil. Dabei mussten die Kinder nach einem Lauf von 1 km ein
Fahrstrecke von 4,5 km bewältigen, um am Schluss nochmals 400m zurückzulegen.

Am Sonntag, den 20. April 2008 trafen sich also 10 unentwegte Teilnehmer (samt Eltern)
bereits um 08:30 Uhr an der Scheune in Anwanden, um an diesem Event teilzunehmen.
Nach dem Dauerregen vom Vortag fand man sehr schwere Streckenbedingungen (auf-
geweichte Lauf- und Radwege) vor.

Nach der Radabnahme in der Zeit von 08:30 Uhr bis 09.15 Uhr fand um 09:30 Uhr eine
Fahrerbesprechung statt, in der die Teilnehmer auf alle Regeln und Sicherheitsbestim-
mungen hingewiesen wurden, die es zu beachten galt.

Im 2. von 3. Rennen schickte die HG die beiden jüngsten Teilnehmer, nämlich Nicolas Nepf
und Nicolai Schmidt ins Rennen, die sich gegen die Spezialisten tapfer behaupteten. Im
letzten Rennen traten für die HG Zirndorf die Spieler Phillipp Hertel, Patrick Meier, Chris-
tian Ludwig, Fabian Mohr, Matthias Reinlasöder, Hendrick Maier und Maike Seifert an, die
sich bei "schlüpfrigen" Bedingungen gegen die starke Konkurrenz sehr gut schlugen.

Um 14:00 Uhr fand in den Jahnstuben in Zirndorf für alle die Siegerehrung statt, bei der
jeder Teilnehmer eine Medaille, eine Urkunde und ein Überraschungsgeschenk entge-
gennehmen konnte. 

Anja Liegel

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN



Im Namen der Ringerabteilung lade ich unsere Mitglieder herzlich ein zur

Jahreshauptversammlung 
am Fr. 30.5.2008, 21.00 Uhr,

in der Gaststätte Jahnstuben, Jahnstr.2, 90513 Zirndorf  
Themen: 
☞ Feststellung der Beschlussfähigkeit 
☞ Feststellung der Anwesenheit 
☞ Bericht Abteilungsleitung und Entlastung 
☞ Bericht Kassier und Entlastung Kassier 
☞ Training (Erwachsene und Jugend) Bericht der Trainer 
☞ Jugendarbeit und Bericht Jugendleiter 
☞ Öffentlichkeitsarbeit Bericht Pressewart 
☞ Planung Saison 2008 / 2009 
☞ Rückblick 2007 / 2008 
☞ Anträge 
☞ Sonstiges  

Karin Jelito, Abteilungsleiterin

Leonhard (Hartl) Satzinger - 90 Jahre !!

Unser Ehrenvorsitzender der Abteilung Ringen, Herr Leonhard Satzinger, wird am Diens-
tag, 6.5.2008, 90 Jahre alt und möchte diesen besonderen Ehrentag mit den Mitglie-
dern der Ringerabteilung um 20.00 Uhr feiern, die Mitglieder sind ganz herzlich eingeladen
und erscheinen hoffentlich zahlreich. Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Kurzfassung des Lebens und über sportliche Erfolge und Funktionen des 90jähri-
gen Ehrenvorsitzenden, Leonhard Satzinger als Ringer im TSV 1861 Zirndorf und
Zirndorfer Ringkampfsport.

Am 6. Mai 1918 als Sohn der Familie Georg und Susanne Satzinger in Zirndorf geboren.
Mit 6 Jahren schon als Ringer, neben seinen 3 älteren Brüdern Georg, Hans und Fritz
sportlich tätig.

Sein 1. Turnier 1924 vier Unentschieden 3. Platz. Von da an nur 1. Plätze Schüler und
Jugend bis 1935. Deutscher A Jugendmeister mit 12 Schultersiegen und 1 Punktsieg
gegen den späteren Europameister Ferdl Schmitz aus Köln. 1936: 2. Deutscher A-
Jugendmeister mit 7 Siegen und 1 Punktniederlage.
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Ringen
Karin Jelito

Weikershoferstr. 12 · 90431 Nürnberg
Tel. 31 83 45 oder 5 28 66 83
e.mail: ringen@tsv-zirndorf.de



Anwandner Schülercrossduathlon wurde seinem Namen gerecht

Dauerregen am Tag vor dem Wettkampf. Teile der Radstrecke standen unter Wasser.
Die Wechselzone voller Matsch. Zum Leidwesen der Mütter die nun die Klamotten
waschen müssen, aber zur Freude der  Kinder ging am Sonntag den 20. April das Ren-
nen unter echten Crossbedingungen über die Bühne. 

Zunächst hatten viele fleißige Helfer alles vorbereitet. Eiligst wurde auch noch etwas
Stroh herbeigeschafft, damit Teilnehmer und Zuschauer nicht schon vor dem  Start nasse
Füsse bekamen. Um 10:00 Uhr war es dann soweit. Die Jahrgänge 2000 und 1999 star-
teten über 400m Laufen 2,2km Mountainbike und nochmals 400m Laufen. Mit großem Vor-
sprung gewann Katrin Gottwald in 10 Minuten und acht Sekunden vor allen acht Jungs.
Sieger wurde hier Benedikt Graf vom TV Vohenstrauß in 11:30 min vor Tim Reinhardt
und Florian Stenz.

Über 1000m Laufen 4,5km Mountainbike und 400m Laufen also über etwa die doppelte
Strecke  liefen und radelten die restlichen Jahrgänge 1998-1993 aufgeteilt in 2 Start-
gruppen und vier Altersklassenwertungen.

Vor dem Radfahren galt es erstmal 1000m zu Laufen. Hier der Start der 3. Gruppe
15

Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Sportliche Erfolge Jugend und Aktiv:

☞ 18 mal Mittelfränkischer Meister,
☞ 6 mal Nordbayerischer Meister und 2. u. 3. Plätze
☞ 4 mal Bayerischer Meister und 2. und 3. Plätze
☞ 1 mal Deutscher Meister 1935. 
☞ Deutscher Vizemeisterr 1936.
☞ Wartburgmeister in Gotha.
☞ Niedersachsenmeister in Hannover.
☞ Viele Turniersiege und Platzierungen in ganz Bayern.
☞ Mittelfränkischer Mannschaftsmeister 1938, 1953, 1956, 1957 und 1958
☞ Nordbayerischer Meister 1938 und 1959.
☞ Bayerischer Meister 1938
☞ Endsieg 4-3 mit Siegen der Brüder Leonhard, Fritz, Hans u. Georg Satzinger.

Mit den Gründern und Ältesten des ASC 96 aufgewachsen, frühzeitig mit Funktionen
beauftragt, wurde er ihr Vorsitzender und ist nun 84Jahre im Zirndorfer Ringkampf dabei.
Als Trainer hat er 39 Jahre Schüler, Jugend und Aktive betreut, davon mehr als 10 Jahre
in der höchsten deutschen Klasse. Völlig eingebunden, nebenbei noch 30 Jahre als 1. Vor-
sitzender der Ringer. Als Technischer Leiter führte er viele Meisterschaften bis zur Bayeri-
schen, Süddeutsches Länderturnier, Länderkampf Bayern USA durch.

Viele internationale Turniere mit Wien, Varazdin, Landskrona und Markneukirchen mit
denen er die Bande knüpfte, wurden von ihm getätigt. Zum 75. und 100 jährigen Jubiläum
der Ringer im Jahre 1971 und 1996 beschrieb er die Chronik der Ringer in Festschriften.

Als Ehrenvorsitzender Ringer, Ehrenmitglied des TSV 1861 Zirndorf, Ehrenmitglied der
Ringer Landskrona Schweden, 1. Ehrenmitglied der Kampfrichter Mittelfrankens, Trä-
ger des goldenen Ehrenzeichen des deutschen Ringerbundes und Träger des Bayerischen
Verdienstordens, wurde er von Vereinen, dem deutschen Ringerbund und vom Land
Bayern ausgezeichnet.

Sein Leben:
1918 geboren in Zirndorf, Gasthof zum goldenen Schwan
1932 Erlernen des Kunst- und Bauschlosserberufs in Nürnberg, später Umschulung

und im Flugzeugbau tätig
1939 Einberufung und im Krieg von Polen bis Russland
1941 Eheschließung mit Marie Galsterer / Satzinger
1943 Geburt der Tochter Christa Satzinger
1944 Schwerstverwundung Weihnachten durch Engl. Artillerie
2003 Tod der Ehefrau Marie nach 13 jährigem schwerem Leiden u. 62 jähriger Ehe.

Lieber Hartl, alles erdenklich Gute zu Deinem "Neunzigsten". 
Bleibe uns bei bester Gesundheit noch lange Jahr erhalten.

Deine TSV Ringer und der gesamte TSV 1861 Zirndorf
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Besonders freuten wir uns natürlich über den Besuch unserer Freunde vom TV Vohen-
strauß, die uns mit einer kleinen Abordnung wieder in Zirndorf besucht haben.

Bleibt noch die Klasse der Jugend B. Hier gewann Vanessa Scharf vor Eva Kießling
(TV Vohentrauß) sowie bei den Jungs Marcel Stark vor Philipp Hertel. 

Die Teilnehmer hatten alles gegeben und konnten sich im Ziel am ausgiebigen Getränke-
Obst und Kuchenbüffet stärken und  kamen so schnell wieder zu Kräften. 

Bei der Siegerehrung in der Vereinsgaststätte erhielt jeder Teilnehmer als Belohnungen
für die Anstrengung eine Medaille, eine Urkunde, einen Erinnerungsrucksack und ein
Lospreis. 

Alle Teilnehmer des 3. Anwandner Schülercrossduathlons 

Unser kleiner Duathlon ist mit 33 Finishern wieder ein wenig größer geworden. Aus Platz-
gründen kann jedoch nur noch geringfügig vergrößert werden. Frühzeitiges Anmelden für
nächstes Jahr wird daher dringend empfohlen, denn der Duathlon im Zirndorfer Ortsteil
Anwanden wird immer bekannter und beliebter.  

Vielen Dank an die etwa 25 Helfer die sich aus Einheimischen, einigen Abteilungsmit-
gliedern, aber vor allem aus den Eltern unserer Trikids zusammensetzten und für einen
reibungslosen Ablauf sorgten. 

Ergebnisliste mit Zwischenzeiten und weiteren Fotos auf unserer Internetseite
www.tsv-zirndorf.de

Die Strecken waren durch die Nässe des Vortages schwer zu laufen und zu fahren. Die
Streckenrekorde aus dem Vorjahr blieben daher unangetastet. In der Altersklasse der
Schülerinnen B  (97/98) gewann erwartungsgemäß Lena Körber in 21:19 min vor Lena
Hollerung und Maja Regenberg. Michael Schübel gewann bei den Buben in 18:36
min vor Maximilian Bayer. Dritter wurde Nikolas Nepf von der Handballgemeinschaft
Zirndorf.   

Die Handballer nahmen mit einer kompletten Mannschaft  teil und obwohl noch niemand
von ihnen bisher einen Duathlon oder Triathlon gefinisht hat, haben sie ihre Aufgabe
hervorragend gemeistert. Einige konnten sogar recht gut mit den Mehrkampfspeziali-
sten mithalten.   

Als ein Spezialist auf diesem Gebiet erwies sich auch Maximilian Körber, der in 18:38
min deutlich vor Christian Ludwig und Patrick Meier (beide HG) gewann. 

Die schnellste Zeit aller Teilnehmer legte Julia Schübel in 17:52 min hin. Zweite der
Mädchenwertung bei den Schülern A wurde Lena Gottwald vor Laura Brand vom 
TV Vohenstrauß. 

Das erste Laufen ist geschafft jetzt geht's auf die Radstrecke. 
Maximilian Körber (links) und Julia Schübel

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Noch mehr Läufer als Michael schluckte Kurt Rautinger. Er nahm jedoch im Rahmen des
Staffelwettbewerbs teil. Oliver Spengler hatte ihm einen 9. Startplatz im Gesamtfeld
rausgeschwommen. Mit einer Laufzeit von 16:55 min auf die 5km holte er noch alle Ein-
zelstarter ein, kam als erster  ins Ziel und gewann so mit Oli auch die Staffel.

Im Einzelnen wurden folgende Ergebnisse erzielt:

50m Schwimmen 200m Laufen:
Schülerinnen  D (02/01) Jahrg Swim Run Gesamt
2. Alina Härtl 01 1:29 0:46 2:15
6. Lea Jantschek 02 2:04 0:58 3:02

100m Schwimmen 400m Laufen:
Schüler C (00/99) Jahrg Swim Run Gesamt
5. Nic Jantschek 00 2:28 1:44 4:12
7. Marco Härtl 00 2:33 1:49 4:22

200m Schwimmen 1km Laufen:
Schülerinnen  B (98/97) Jahrg Swim Run Gesamt

9. Tanja Leipi 98 5:16 4:37 9:53
10. Angelika Leipi 97 4:59 5:07 10:06

Schüler B 
7. Dominik Stark 98 4:40 3:48 8:28 

300m Schwimmen 2,5km Laufen:
Jugend  B 96-93 Jahrg Swim Run Gesamt

9. Marcel Stark 94 5:01 11:56 16:57

600m Schwimmen 5km Laufen:
 Männer ab Jg 90 Jahrg Swim Run Gesamt
6. Michael Neumann 66 8:30 17:44 26:14
8. Marko Pistorius 89 7:24 19:06 26:30

25. Klaus Stark 64 11:45 20:29 32:14

600m Schwimmen 5km Laufen:
Staffel Jahrg Swim Run Gesamt
1. Oliver Spengler 8:00 16:55 24:55

und Kurt Rautinger

Termine:
So 11. Mai: Der TSV plant erstmal einen Start in der Triathlon Landesliga-Nord.
Das erste von zwei Rennen findet in Altenkunststadt über die olympische Distanz statt.  
So 11. Mai: Citytriathlon Amberg Kurz- (=olympisch), Volks- und Jugendtriathlon ab Jahr-
gang 96.
Sa 31. Mai: Swim & Run in Pleystein. Unsere Freunde vom TV Vohenstrauß richten
erstmals einen Swim & Run aus. Die Distanzen ähneln denen in Forchheim (siehe
Bericht). Mitmachen können alle von 6-99 Jahre die Schwimmen und Laufen können. 

Wochenende vom 7. und 8. Juni: Bayerische Meisterschaften der Mastersschwim-
mer über die kurzen Strecken in Lindau. 

Groß und Klein beim Swim and Run in Forchheim

Am 29. März wurde in Forchheim wie-
der die Mehrkampfsaison eröffnet. Auf
dem Programm stand ein Swim and
Run der im Gegensatz zu anderen
Bundesländern in Bayern ziemlich sel-
ten angeboten wird.  Zunächst galt es
im Forchheimer Hallenbad verschie-
dene Schwimmstrecken  je nach Alter
zurückzulegen. 

Nach einer Pause fand dann auf der
"Sportinsel" der Regnitz der Lauf-
wettbewerb statt. Dabei wurde wieder
der Jagdstart angewendet wie wir ihn
vom Wintersport her kennen. Somit
war der erste im Ziel auch der Sieger.
Die beste Einzelplatzierung erreichte
die 6-jährige Alina Härtl als zweite über
50m Schwimmen und 200m Laufen.

Bei den jüngsten Jahrgängen
war es schwierig Rückstände
aus dem Schwimmen noch auf-
zuholen. Je älter aber die Teil-
nehmer wurden, desto mehr
relativierten sich die Strecken-
längen, und so manch guter
Läufer konnte sogar ausge-
zeichnete Schwimmer noch
abfangen. So geschah es auch
bei dem mit Spannung erwarte-
ten Vergleich zwischen dem
starken Schwimmer Marko Pistorius und dem in beiden Disziplinen zwar guten aber
nicht überragenden Michael Neumann. Etwa 500m vor dem Ziel war es dann soweit
und Marko mußte die vereinsinterne Führung abgeben. Revanche ist am 31. Mai in Pley-
stein.

Marko Pistorius 

Die Teilnehmer des Swim and Run in Forchheim 
beim Pausemachen auf der Sportinsel

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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Frühjahrs-Skiausfahrt nach Samnaun

Bei der diesjährigen Frühjahrs-Skiausfahrt vom 28. - 30.März 2008 nach Samnaun in
der Silvretta -Arena wurden wir vom Wetter verwöhnt. An beiden Tagen hatten wir strah-
lendblauen Himmel, angenehme Temperaturen bei  wenig Wind - und das alles auf frisch
gewalzten Pisten mit viel Neuschnee.

Am Freitag Nachmittag trafen sich 36 begeisterte Skifahrer zur Busabfahrt um 16.30
Uhr an der TSV-Turnhalle. In den Tagen zuvor waren die Wetterverhältnisse in den Ber-
gen ziemlich "mau" gewesen und um so mehr freuten wir uns über den Wetterumschwung
und über den vielversprechenden Wetterbericht für das Wochenende. Nachdem alle
Versorgungs-Kartons für die Hin-  und Rückfahrt verstaut waren, einschließlich der vom
Kneipp-Kurhotel gelieferten frischen Bratwürste, konnte die Fahrt beginnen. Die Bordbar
war bestens gefüllt.... Sobald wir die Autobahn erreicht hatten, bereiteten Christa und
Almut die Vesper vor, die Hans im Bus verteilte. Nach einer problemlosen Fahrt durch Mün-
chen legten wir auf dem Rastplatz Höhenrain eine Pause ein. Weiter ging es über Gar-
misch und den Fernpass hinunter nach Imst und das Inntal hinauf zu unserem Hotel
Lafairser Hof kurz vor Pfunds, das wir gegen 21.30 Uhr erreichten. Nachdem jeder sei-
nen Zimmerschlüssel bekommen hatte, trafen wir uns zu einem Umtrunk vor der Hotel-
bar und diskutierten über die Pisten des weitläufigen Skigebietes Ischgl - Samnaun.  

Am Samstag Morgen sind wir mit einem örtlichen Skibus nach Samnaun ins Skigebiet
gefahren, da wir im Vorjahr an der Schweizer Grenze Schwierigkeiten hatten wegen
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Überlänge unseres Busses. Aber
welche Überraschung, bei der Auf-
fahrt entdeckten wir, dass die Bestim-
mungen geändert worden waren.
Jetzt dürfen auch wieder Busse mit
13 m Länge nach Samnaun hinauf-
fahren. Das hatte den Vorteil, dass
wir am Folgetag doch unseren Bus
für die Auffahrt benutzen konnten.
Die Skipässe hatten wir bereits im
Hotel erhalten und so konnte jeder
nach der Ankunft in Samnaun mit der
großen, doppelstöckigen Seilbahn
ins Skigebiet fahren. 

Wir teilten uns in Gruppen auf und durchquerten das Skigebiet: Alp Trida, Alp Bella,
Idjoch, Idalp, Velliltal, Abfahrt zur Mittelstation der Pardatschgrat-Bahn, Höllenkar, Palin-
kopf  mit Abfahrt zur Hütte "Paznauner Thaya", wo wir schließlich die Mittagspause ein-
legten. Allein diese Aufzählung zeigt schon, wie weitläufig das Skigebiet ist. Wenn man
es darauf anlegt, kann man hier zwei Tage lang Skifahren, ohne dass man eine Abfahrt
doppelt fährt. Am Nachmittag vergnügten wir uns auf den bestens präparierten  Hängen
des Fimbatals, ehe die Talabfahrt über die Zeblaswiesen nach Samnaun anstand. Am Ort-
seingang gab es den obligatorischen Einkehrschwung auf die in der Sonne liegende
Terrasse  der Schmuggleralm. 

Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Hallo liebe Tennisfreunde.

Danke an alle, die mitgewirkt haben, unsere Tennisanlage für den Saisonbetrieb her-
zurichten; Super!

Am Samstag, 03.05.2008, hat der Medenspielbetrieb auf der Anlage begonnen. Den
Auftakt hatten unsere Herren 55 Mannschaft gegen den SV Weiherhof.

Gäste "WILLKOMMEN".

heißt unser Thema für die Saison. Um jedoch keine Unstimmigkeiten aufkommen zu
lassen, ist die Gästereglung uneingeschränkt zu beachten.

Gästeregelung:

Jedes Mitglied der Tennisabteilung ist berechtigt, auf unserer Anlage mit Gästen zu spie-
len. Das Mitglied ist für die Begleichung der Gastgebühren und Verhalten der Gäste ver-
antwortlich.

☞ Gäste dürfen NUR mit mindestens einem Mitglied spielen!

☞ Ein vortragen im Belegungsplan ist nur außerhalb der festgelegten Trainingszeiten
(Montag; Mittwoch; Freitag) möglich.

Um eine ordnungsgemäße Kontrolle zu gewährleisten, sind folgende Regeln unbedingt
zu beachten:

1. Vor Spielbeginn hat sich jeder im Wochenbelegungsplan am Tennisheim mit Nachname
(leserlich) einzutragen!

2. Jedes Mitglied ist verpflichtet, spätestens nach Beendigung eines Spiels mit Gästen
die hierzu fällige Gastgebühr (siehe Pos.4) in einen hierzu bereitliegenden  Umschlag,
mit entsprechenden Daten, in den bereit stehenden Briefkasten im Aufenthaltsraum
ein zuwerfen.

3. In der beiliegenden Liste ist mit Namen (leserlich) und Unterschrift die Zahlung zu
bestätigen.

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf

Nach der Busfahrt ins Hotel stand für einige der Besuch des Schwimmbads und/oder
der Saunalandschaft an. Vor dem Abendessen kassierten Hans und Helmut das Geld
für die Skipässe. Zum Essen gab es ein hervorragendes Viergang-Menü plus Salatbuf-
fet. Nach dem Abendessen konnten Christa und ich mit dem Hotel abrechnen und wie-
der einen Termin für März nächsten Jahres reservieren. 

Am Sonntag Morgen, nach Kofferpacken und Frühstück, ging es wieder mit unserem
Bus hinauf nach Samnaun, um den zweiten Ski-Fahrtag zu genießen. Zu Beginn hat-
ten wir uns die Abfahrt von der Greitspitze ausgesucht, die bereits in der vollen Mor-
gensonne lag und bestens zu fahren war. Die Mittagspause legten wir später unterhalb
des Palinkopfes in der Schwarzwandhütte ein, natürlich im Freien, um die Frühjahrs-
sonne zu genießen. 

Zum Abschluss des Ski-Tages fuhren wir wieder über die Zeblaswiesen zur Schmuggler-
Alm, und am Bus schenkte Helmut vor der Abfahrt den gewohnten Eierlikör aus. Nach einer
problemlosen Heimfahrt über Kufstein, bestens versorgt von unserem Küchenteam,
erreichten wir gegen 22 Uhr Zirndorf. Wir danken allen, die zum guten Gelingen dieser
Skiausfahrt beigetragen haben. 

Da dies die letzte Skiausfahrt in dieser Saison war, bietet sich die Gelegenheit, ein kur-
zes Resümee zu ziehen. An den vier Ausfahrten der Saison mit insgesamt acht Ski-
fahrtagen hatten wir nur an einem Tag Wetterpech, an allen anderen sieben Tagen konn-
ten wir wunderbar Skifahren. Ich danke allen Teilnehmern, dass sie wieder mit uns
gefahren sind, und allen Mitgliedern im Skiclub-Team für die Organisation und Durch-
führung der Ausfahrten. Für die neue Saison 2008/2009 wünsche ich uns wieder bestes
Skiwetter und einen "geführigen" Schnee. 

Udo Richter

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister

WIR MACHEN FAST ALLES

Einfach anrufen

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Funk 0175 - 4 10 52 66
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Wird alles anders!?

Dies könnte man denken, wenn man auf
das Abschneiden der drei TSV Herren-
vollmannschaften und der Zirndorfer
Damenriege schaut. Denn kein Team
konnte die Liga halten. Im Positiven ist
dies leider nur für die Herren 3 zu berich-
ten, die verstärkt durch Zirndorfer Altstars
die Bezirksliga über die Saison dominierte. Glanzpunkt der Saison war das "Abfertigen"
des Tabellenzweiten aus Veitsbronn in eigener Halle beim letzten Heimspieltag.

Ein sportlich bitteres Jahr war es hingegen für die anderen Teams. Die Damen mussten
erst Anfang April in der Relegation um den Klassenerhalt in der Kreisliga sich ihren spie-
lerisch klar stärkeren Gegnern geschlagen geben und werden in der nächsten Saison
wieder in der Kreisklasse aufschlagen. Für die zweite Herrenmannschaft war es von
Anfang der Saison an klar, dass es schwer werden würde, die Liga zu halten, da man etli-
che Abgänge verkraften musste. Mehr als zwei Saisonsiege waren so leider nicht drin und
das von Jörg Dannenberg trainierte Team muss aus der Bayernliga absteigen. 

"Saison der verpassten Chancen" könnte man die Saison der Herren I zusammenfassen.
Nach dem Umbruch im Team und der Verjüngungskur hatte man einigen Spielen gute
Chancen zu gewinnen, führte gegen den späteren Meister aus Marktredwitz im Tie-
break gar schon mit 7:1, konnte diese Chancen aber aufgrund der mangelnden Erfahrung
nicht nutzen und musste im Laufe der Saison im Laufe der Saison immer wieder auf 
Leistungsträger verzichten. So muss das Aushängeschild der Abteilung ab September nach
4 Jahren Regionalligazugehörigkeit wieder in der Bayernliga spielen. In diesem Team
wurden durch die Verjüngungskur im letzten Jahr schon die Weichen Richtung Zukunft
gestellt um mittelfristig die Rückkehr in die dritthöchste Liga zu schaffen.

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6

4. Gebühren:

Gastgebühr je Platz:

1 Gast und 1 Mitglied: 1 Stunde       5,00 €
2 Stunden   10,00 €

2 Gäste und 2 Mitglieder 1 Stunde       5,00 €
2 Stunden   10,00 €

3 Gäste und 1 Mitglied 1 Stunde 7,50 €
2 Stunden   15,00 €

5. Ausnahmen sind ausschließlich von der Abteilungsleitung genehmigen zu lassen.

Ansonsten sind die allgemeinen Platzregeln zu beachten!

Kinder und Erwachsene können eine Saison lang kostengünstig schnuppern !

Telefonische Anmeldungen nehmen  

Dorit Beck  0911/ 608237 und Wilfried Gauls  0911/ 605368 

gerne entgegen.

Für die neue Tennissaison allen viel Spaß und Erfolg.

Noch ein kurzer Rückblick auf die vergangene Winterhallensaison

Die Mannschaft des TSV 1861 Zirndorf wurde nach 2007 erneut Landkreishallen-
meister 2008

Herzlichen Glückwunsch !

Brigitte Hoffmann gratuliert Mannschaftsführer Vasile Murariu zum Sieg
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Bei der Begrüßung erfuhren, wir dass normalerweise 3 bis 4 Spielerinnen zu so einer
Veranstaltung kommen und dabei auch Spielzüge vorgeführt werden. Dieser Programm-
punkt musste leider entfallen, da einige Spielerinnen kurzfristig verhindert waren. 

Nach der Begrüßung begannen also 16 Mädchen unter professioneller Anleitung mit dem
Aufwärmen, was die Zirndorfer Trainer aus ungewohnter Perspektive verfolgen konnten.
Der Schreiber dieser Zeilen will an dieser Stelle nicht verschweigen, dass es ihm diebisches
Vergnügen bereitet hat, zusehen zu dürfen, wie Übungen, die bisher von Protesten und
lautem Wehklagen begleitet waren, plötzlich ohne Murren absolviert wurden. 

Die erste Übung mit dem Ball zeigte, dass es noch ein "paar" Defizite beim unteren
Zuspiel gibt. An deren Beseitigung wurde dann bis 19:00 gearbeitet - zunächst noch
gemeinsam, am Ende nach D- und C-Jugend getrennt. 

Nachdem wir Sabine und Stephi für Ihre Mühen mit einem Süßigkeitenpräsent belohnt hat-
ten, wurden wir mit einem von der 1. Damenmannschaft des VfL signierten Volleyball
überrascht, über den wir uns wirklich sehr gefreut haben. An dieser Stelle nochmals
herzlichen Dank an die Spielerinnen des VfL für ihr Engagement für den Volleyballsport.

Die Veranstaltung dürfte allen großen Spaß gemacht haben und wirkt hoffentlich - was Moti-
vation und Trainingsfleiß angeht - noch lange nach. Zu erwähnen ist noch, dass an die-
sem Abend auch viele Eltern das Training von der Tribüne aus verfolgt haben und sogar
der Abteilungsleiter hat vorbeigeschaut. Den Kontakt zum VfL hat übrigens Diane Ege-
rer hergestellt - bei der ich mich an dieser Stelle für Ihr Engagement bedanken möchte
-  nachdem im März einige C-Mädels als Ballroller beim Heimspiel des VfL aktiv waren. 

Infos zur Aktion "Jugend meets BL" des VfL Nürnberg findet man unter 

http://www.VfL-nuernberg-volleyball.de/

Der Pirelli-Effekt:  Fit For Fun schließt die Mixed-Saison mit drei Siegen ab

Vor dem letzten Spieltag gab es noch viele Fragezeichen. Mit nur 6:10 Punkten stand
unser Mixed-Team Fit For Fun unmittelbar vor der Teilnahme an der Abstiegsrelegation
und hatte kein vollständiges Team zur Verfügung. Dass wir neben dem Tabellenführer
Gummibären noch die Plätze 3 und 4 als Gegner vor uns hatten, war schon eine harte
Nuss, die es zu knacken galt. Glücklicherweise konnten wir unsere beiden langjährigen
Mitglieder Herbert und Hannelore Wollek als Verstärkung aus dem "Volleyball-Ruhe-
stand" reaktivieren. Wie wichtig ein routinierter Zuspieler für die Sicherheit im Spielauf-
bau ist, bekam gleich unser Dauerrivale Planlos Glücklich vom Henger SV zu spüren.
Ein klarer 2:0 Sieg (50:39) rettete uns vor der Relegation. Aber auch Donnerball (ESV Flü-
gelrad Nürnberg) kam gegen uns im zweiten Spiel über 50:39 Punkte (2:0 Sätze) nicht
hinaus. Mittelangreifer Rio Bräutigam präsentierte sich in bester Spiellaune und verstand
sich blind mit den beiden Stellern. 

So hatten wir für das dritte Spiel gegen die Gummibären beste Voraussetzungen geschaf-
fen. Für uns ging es praktisch um nichts mehr, während der Lokalrivale zu diesem Zeit-
punkt schon zweimal "Federn lassen" musste und plötzlich um die Teilnahme an den
bayerischen Meisterschaften bangte. In einem überaus spannenden Spiel auf hohem
technischen Niveau setzte sich letztlich die Routine und Abgeklärtheit unseres erfahre-
nen Teams durch. Dabei ergänzten sich Thomas Matuschowitz und Peter Seefried auf der
zweiten Mittelblockerposition glänzend. Immer wenn der Eine zu schwächeln begann,

Nichtsdestotrotz haben die Beachvolleyballcracks der Abteilung bereits Anfang April die
Beachvolleyballanlage in der Banderbacher Straße hergerichtet um bei passendem Wet-
ter der Outdoor-Variante des Volleyballs nachzugehen. Bis zum Juli heißt es nun für alle:
Ab in den Sand...

Jugend in Zirndorf meets Bundesliga 

Die weibliche Volleyballjugend D und C empfing am 7. April  hohen Besuch aus der 2. Bun-
desliga der Damen in der Biberthalle. Im Rahmen des Programms "Jugend meets BL",
bei dem die aktiven Spielerinnen Jugendmannschaften aus der Region besuchen, über-
nahmen an diesem Abend Sabine Sagert und Stephanie Müller vom VfL Nürnberg das
Training. Begleitet wurden die beiden vom  Pressewart des VfL, Markus Reichler, der
während des Fotografierens teilweise noch Co-Trainer-Aufgaben übernahm. 

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Montag Ruhetag!
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drei Siege am letzten Spieltag dürfen nicht darüber hinwegtäuschen, dass unsere beiden
Mixed-Teams weiterhin eine Verjüngungskur notwendig haben. Wir brauchen dringend
Verstärkung für die kommende Saison, wenn wir das spielerische Niveau halten wollen.
Bitte weitersagen! 

Pl. Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. rATSVatz 1 (ATSV Erlangen) 11 20:5 20:2 577:429

2. Team Down Under 1 (TSV Hersbruck) 11 18:8 16:6 569:534

3. Gummibären (TSV Wachendorf) 11 17:8 14:8 577:436

4. Fit For Fun (TSV Zirndorf) 11 16:10 12:10 581:479

5. Donnerball (ESV Flügelrad Nbg.) 11 15:12 12:10 535:540

6. Schlagsahne (TSV Frauenaurach) 11 14:12 12:10 516:536

7. Betablocker (Post SV Nbg.) 11 12:13 12:10 519:523

8. Planlos glücklich (Henger SV) 11 12:14 10:12 544:576

9. Traumtänzer (SC Worzeldorf) 11 10:15 10:12 505:546

10. Rudis Resterampe (FC Dombühl) 11 6:18 6:16 461:562

11. Läufer 7 (Post SV Nbg.) 11 6:18 4:18 501:555

12. Schlagdraufundschlus (SpVgg Erl.) 11 5:18 4:18 372:541

Details unter http://www.volley.de/ns/hvb.php3?navinf=1&orga=17&liga=301&page=spp 

Rolf Hummelmann

kam der Andere auf den Platz und machte sofort den nötigen Punkt. Auf diese Weise
wurde das Spiel ganz nebenbei auch zum Anschauungsunterricht für unseren Youngs-
tar Elena Gilz (22) auf der Außenposition. Ihre Diagonalspielerin Hanne kann zwar nicht
so hart schlagen und bei weitem nicht mehr so hoch springen wie Elli, aber auch mit
weichen, sicher platzierten Bällen kann man den Gegner zur Verzweiflung bringen. Wir
nennen das den "Pirelli-Effekt" in Anlehnung an den Werbeslogan "Power is nothing
without control". Am Ende mussten das auch die Gummibären einsehen und sich äußerst
knapp geschlagen geben (2:0, 50:45).

Der abschließende 4. Tabellenplatz für den TSV schmeichelt etwas der Saisonleistung.
Noch im Juli 2007 erzielten wir mit dem 3. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften
das beste Mixed-Ergebnis aller Zeiten. Aber der Weggang von 5 Stammspielern (Bernd
zurück ins Liga-Team Herren III, Matthias und Michelle zu den Gummibären und das
Ehepaar Wollek in Volleyballrente) war schwer zu verschmerzen. Von der langjährigen
Stammbesetzung blieben nur noch Rio Bräutigam und Gertraude Hummelmann übrig. Die

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst

L. KÖRNER
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 60 53 94
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 6 00 10 93
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
17. 05. Döhler Lothar 76.
30. 05. Pillipp Christoph Sen. 79.
06. 06. Aumüller Walter 88.

den Mitgliedern

16.05. Brune Mathias
17.05 Kriegmeier Peter

Perge Birgit
18.05 Baresel Wolfgang

Mundhenk Frank
19.05 Lindner Hans-Peter

Uhlherr Thomas
Wittmann Andreas
Wittmann Stefanie

20.05 Drassner Anna
Wiske Jana

21.05 Hackl Julia
22.05 Gilz Elena

Gräbner Anneliese
Heider Elisabeth
Petzoldt Friederike

23.05 Grunwald Kerstin
Höpfner Angela
Pistorius Marko
Schlierf Christopher

24.05 Förster Hans-Joachim
Kesselring Thomas
Lennert Pablo
Masala Bettina
Scherer Uwe

25.05 Heid Holger
Kiener Hans
Röschlein Ursula

26.05 Rauscher Walter
27.05 Beyer-Maidhof Wolfgang

Herberth Kerstin
29.05 Balleis Peter Karl

Brantsch Christopher
Heinrich Sebastian
Keller Veronika
Mahl Thomas
Maußner Gert
Ulrich Wolfgang

30.05. Pizzolante Sofia
Shaffar Jim
Zehnder Klaus

31.05 Albrecht Janine
Hirn Eva
Horst Elisabeth

02.06 Neff Günter
02.06. Schellberg Hans Jürgen

03.06 Grünmüller Karl-Heinz
Hahn Heinz
Lechner Marc
Rückert Lil
Terjung Rolf
Ullrich Katharina

04.06 Hartmann Tobias
Herrmann Andreas
Kohnen Werner
Krenzer Hedwig
Lang Markus
Richter Almut

05.06 Gress Otto
06.06 Band Sebastian

Jarrahbashi Mani
Schlick Wilhelm
Schuster Peter
Seidel Rudolf
Stanelle Rüdiger
Summer Marion

07.06 Harant Ingrid
Hedwig Andreas
Held Werner
Nepf Jutta

08.06 Hauck Karl-Heinz
Hirschmann Sabine
Hüfner Sven-Eric
Schreiner Jörg

09.06 Deppisch Elisabeth
Kunz Manfred

10.06 Dollmann Roland
Franke Kai
Weber Maike

11.06. Moldaschl Antonia
12.06 Heider Andreas
13.06 Bodem Christian

Haban Dieter
Urban Julia
Vetter Angelika
Winkler Angelika

14.06 Faerber Rupert
Lindner Leonhard
Wimmer Robert

15.06 Akgün Ahmet
Aydin Bulut
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Volleyballer der DJK Ehrenfeld in den Pfingstferien zu Gast in Zirndorf 

Wir freuen uns auf den Besuch unserer langjährigen Sportfreunde aus dem Ruhrgebiet
am Wochenende nach Pfingsten. Wie immer sieht das Programm neben dem rein sport-
lichen Aspekt auch zahlreiche informative und gesellschaftliche Highlights vor:

Fr, 16.5. : Mixed-Volleyball in der Jahnturnhalle (ab 21 Uhr)

Anschließend gemütlicher Gedankenaustausch

Sa, 17.5.: gemeinsames Brunch (ab 10 Uhr)
Führung bei der Rangau Rapsöl GmbH (13 Uhr)
(Wie man aus Pflanzen Energie gewinnt)
Erlanger Bergkirchweih (Treffpunkt Bahnhof Zirndorf 15:30 Uhr) 

So, 18.5.: Fahrt mit der Dampflok durch die Fränkischen Schweiz diverse Sta-
tionen, wie DFS-Führung (Wir dürfen im Lokschuppen hinter die Kulis-
sen schauen), Streitburg, Binghöhle, Schnapsbrennerei Sponsel …
Abfahrt Zirndorf 9:30 Uhr, Rückkehr ca. 20:30 Uhr

Wie immer sind die TSV-Volleyballfreunde aller Mannschaften herzlich eingeladen an
dem gesamten Wochenendprogramm oder an einzelnen Veranstaltungen teilzunehmen.
Vor allem den Besuch der Erlanger Bergkirchweih (Samstag) und den gemeinsamen
Ausflug mit der Dampflok (Sonntag) würde ich mir nicht entgehen lassen.

Da wir die jeweilige Gruppengröße für unsere Planungen abschätzen müssen (Fahr-
karten, Platzreservierungen am Berg und in Gaststätten, Fahrgemeinschaften etc.) bit-
ten wir um rechtzeitige Kontaktaufnahme. Je früher, desto besser!

Absolut letzter Termin für Reservierungen:  Pfingsten

Fragen und weitere Info:   Rolf & Gerti Hummelmann
Tel. 0911/606056, Fax 0911/9960666 

oder über:   volleyball@tsv-zirndorf.de 

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf
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TSV-FUNDGRUBE
☞ 4 CD`s Jubiläumsspiel der HG 2000 mit dem 1.FCN

☞ Jeansjacke, guter Zustand, Größe 164

☞ Steppjacke, blau, Marke „Happy-Pack“, Größe M

☞ Thermo-Skihose, rot, Marke „RÖNSCH“, Größe 170

Alle gefundenen Sportsachen können unter
Tel. 60 60 80 od. 01757040634 bei Günter Neff

im Geschäftszimmer abgeholt werden.

TSV-FUNDGRUBE


